




DIAGNOSEBERICHT | LESEHILFE
Die Öl-Experten der SGS interpretieren die Werte mit Blick auf den ausgefüllten Begleit-schein und die
Laborergebnisse. Vor allem die Gesamtschau der einzelnen Parameter ist dabei für die Bewertung
ausschlaggebend. Für eine bessere Verständlichkeit finden Sie
im Folgenden Beispiele für mögliche Ursachen bei erhöhten Werten.

CHROMATOGRAPHIE | BLOTTER SPOT

IC: Zeigt die Verunreinigung des Öls mit Ruß an. Ein hoher
Rußgehalt führt zu einer Änderung der Viskosität.

MD: Je niedriger der MD-Wert ist, desto schlechter ist die
Tragfähigkeit des Öls für Verunreinigungen, das Öls neigt dann eher
zum Verschlammen.

DP: Verrechnet den IC mit dem MD. Je höher der Wert ist, desto
schlechter ist der Zustand des Öls.

ELEMENTARANALYSE (ICP) [% ODER PPM]

Mittels ICP lassen sich die Konzentrationen der Elemente von Verunreinigungen (wie Staub oder Kühl-mittel), von Additiven und vom
Abrieb/Verschleiß des Motors bestimmen. Vor allem gelöste Stoffe sowie kleine Partikel werden erfasst. Die Konzentration der Elemente
variiert mit der Ölsorte, der Maschine und ihrem Zustand.
Element Beispiel möglicher Quellen 
Silicium (Si) Staub, Dichtungen, Entschäumer
Barium (Ba) Rost und Oxidationsinhibitoren, Schmierfett
Bor (B) Kühlmittel, Additiv
Kalium (K) Kühlmittel
Natrium (Na) Kühlmittel, Salz
Calcium (Ca) Additive
Phosphor (P) Additive
Zink (Zn) Additive
Schwefel (S) Additive
Eisen (Fe) Abrieb, Verschleiß, Kolbenringe, Zylinder, Zahnräder, Lager etc.
Aluminium (Al) Abrieb, Verschleiß, Kolben, Lager, Anlaufscheiben
Kupfer (Cu) Abrieb, Verschleiß, Lager, Bronze-Messing-Legierungen, Ölkühler
Blei (Pb) Abrieb, Verschleiß, Lager
Nickel (Ni) Abrieb, Verschleiß, Lager
Zinn (Sn) Abrieb, Verschleiß, Lager
Vanadium (V) Abrieb, Verschleiß, Beschichtung von Ventilen, Abstreifringen, Lagern



FOURIER TRANSFORMATIONS INFRAROT SPEKTROSKOPIE (FTIR)

Die Infrarotspektroskopie ist eine Methode zur Bestimmung verschiedener Ölparameter, einschließlich der Kontamination durch Wasser,
Glykol und Ruß, sowie von Ölabbau- und Ölalterungsparametern (Oxidation, Nitration, Sulfation).

WEAR PARTICLE INDEX (WPI)

Der WPI ist ein Maß für magnetisierbare Partikel in der Probe. Ein hoher Eisenwert bei der Elementaranalyse, zusammen
mit einem niedrigen WPI, ist zum Beispiel ein Hinweis auf Korrosion, da Rostpartikel nicht magnetisierbar sind.

TOTAL BASE NUMBER (TBN) 

Die TBN ist die alkalische Reserve des Öls, maßgeblich bedingt durch Additive, die während des Betriebes des Motors entstehenden
sauren Bestandteile im Öl neutralisieren sollen. Die TBN wird mit steigender Öllaufzeit sinken. Starke Änderungen der TBN können ein
Zeichen für Verunreinigungen mit einen anderem Öl, Glykol, Leck-Gasen oder Öldegradierung, beziehungsweise Ölalterung, sein.

VISKOSITÄT @ 40°C / 100°C [MM2/S ODER CST] 

Die Viskosität ist ein Maß für Fließfähigkeit des Öles bei einer bestimmten Temperatur.

Ein Abfallen der Viskosität, kann auf Kraftstoffeintrag hinweisen, der aufgrund zu hoher Menge an Leck-Gasen (blow-by), falsche
Motorsteuerung (Timing) oder verschmutzte, beziehungsweise beschädigte Einspritzdüsen, verursacht wird.

Eine Erhöhung der Messwerte deutet auf eine fortgeschrittene Ölalterung, zu hohe Öltemperaturen oder Rußbelastung des Öls hin. Eine
Änderung der Viskosität kann auch durch Mischungen von verschiedenen Ölen entstehen, die eventuell nicht den Anforderungen des
Motorherstellers entsprechen und einer anderen Viskositätsklasse angehören.


